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Appius Claudius blieben nach wie vor bei Capua.
Er suchte nochmals diese jetzt so hart bedrängte
Sckadt zu entsetzen, richtete aber eben so wenig
wie vorher etwas aus. Capua, in welcher nun

furchtbar der Hunger wüthete, ergab sich darum
diesen beiden Cónsules, und zwar, wie diese es sich
ertrotzten, zu ihrer Willkühr. Eine große Menge
seiner vornehmsten Einwohner wurde gegeißelt
und dann enthauptet, die äußerst große Zahl al¬
ler übrigen Einwohner aber, die Karthager aus¬
genommen, als welche man zu Gefangenen machte,
als Sklaven verkauft, nachdem man sie rein aus-

geplündcrt hatte. Ein solches Schicksal ahnend,
hatten sich vor dieser Einnahme Capua's viele
seiner Einwohner in Weine zu Tode getrunken,
den sie mit Gift gemischt hatten.

Philopolmen als Oberfeldherr des acháte
schen Bundes.

Sparta blieb mit dem achäischen Bunde
nicht lange in Eintracht. Seine vorigen Beherr¬
scher hatten eine Menge seiner Bewohner ver¬
bannt und dagegen eine Menge neuer Bewohner

aufgenommen. Erstere hatte sich aber unter dem
Schlitze des achäischen Bundes wieder eingefun¬
den, und da Sparta's Volk sie ungern wieder

bei sich sah, so reizte es gewisse ohnehin Mißver¬
gnügte, diese gewesenen Verbannten, und sonach
den achäischen Bund selbst, feindlich zu behan-


